
WIRTSCHAFT
 � Nr. 3 | März 2020  St. Gallische Gewerbezeitung | www.gsgv.ch

06	 Jahresbericht der  
Geschäftsstelle 2019

04	 GV JardinSuisse  
Ostschweiz 2020

11	 KGV nominiert Götte und Tinner 
für den zweiten Wahlgang!



SCHMERIKON: Verkauf & Service Renault Trucks. Verkauf & Service Volvo Trucks, Service VanHool, Mercedes-Benz Nutzfahrzeuge & Setra Omnibusse, Unimog, 
OMNIplus, MAN BusTopService, FUSO. CHUR: Verkauf & Service Renault Trucks, Verkauf & Service Volvo Trucks & IVECO Daily, Service Volvo Bus, Service VanHool. 
FRAUENFELD, ARBON: Verkauf & Service Renault Trucks, Service VanHool.

Ihr Gas(t)geber für Wartung und Verkauf  
von Lastwagen,  Omnibussen, Transportern

Werkstatt-Cracks gesucht 

TOP LOHN-BENEFITS & 
MEHR FERIEN?

Unser innovatives Vorreiter- 
Modell PayAway® ermöglicht in 
einem Bandbreitenkonzept Ihre 
ganz persönliche Wahl zwischen 
Lohn- und Ferien -Mehrwerten 
(bis 40 Tage/Jahr). 

Werden Sie ein Thomann!

www.thomannag.com

Cooperativa di fideiussione PMI
Bürgschaftsgenossenschaft für KMU «Wir � ärken KMU»

OBTG_Inserat_a5_NEU.indd   1 23.05.13   16:14

Cooperativa di fideiussione PMI
Bürgschaftsgenossenschaft für KMU «Wir �ärken KMU»

OBTG_Inserat_a5_NEU.indd   1 23.05.13   16:14

Der einfache Weg zur verbürgten Finanzierung.

Die gewerblichen Bürgschaftsorganisationen fördern
entwicklungsfähige Klein- und Mittelbetriebe (KMU) durch 
die Gewährung von Bürgschaften mit dem Ziel, diesen die 
Aufnahme von Bankkrediten zu erleichtern.
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Bürgschaften können bis zu einem Maximalbetrag von einer 
Million Franken gewährt werden. Nehmen Sie mit uns Kontakt 
auf, wir geben Ihnen sehr gerne Auskunft.
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Liebe Gewerblerinnen und Gewerbler

Das Coronavirus zieht seine globalen Kreise und hat dabei zunehmend sehr 
lokale Auswirkungen. Die Hoffnung, dass sich die Lungenkrankheit auf den 
Ursprungsort China eingrenzen liesse, hat sich als trügerisch erwiesen. In 
der Schweiz ist das Virus anfangs März angekommen – und mit ihm eine dif-
fuse Angst. Der kollektive Schweissausbruch drückt sich in Hamsterkäufen, 
Unbehagen vor Menschenansammlungen, vermehrtem Händewaschen und 
reisserischen Schlagzeilen aus. Der Bundesrat hat alle Veranstaltungen mit 
mehr als 1'000 Menschen vorläufig verboten. Es liegt in der Natur des Men-
schen, auf neue Bedrohungen im Vergleich mit statistisch ähnlichen Risiken 
überzureagieren. Panik ist nicht angebracht, vernünftige Vorkehrungen zur 
Eindämmung der Epidemie hingegen schon. Transparente Kommunikation 
der Politik ist gefordert. 

Die Wirtschaft dürfte durch den Virus einen hohen Verlust einfahren. Mit 
billigem Geld wollen die USA die Wirtschaft am Laufen halten. Die Noten-
bank senkt den Leitzins überraschend schnell und stark um einen halben 
Prozentpunkt auf 1 bis 1.25 Prozent. Damit werden beispielsweise Kredite 
für Unternehmen günstiger, die unter den Folgen des Coronavirus leiden. 
Ebenso wichtig ist die Botschaft von Notenbankchef Jerome Powell an die 
aufgeregten Finanzmärkte: Er nimmt die Krise ernst und ist Herr der Lage. 
Wirtschaftlich am stärksten betroffen vom Coronavirus ist in der Schweiz der 
Tourismus. Es fehlen vor allem Gäste aus China. Viele Hotelzimmer, beson-
ders in den Regionen um den Vierwaldstättersee und im Berner Oberland, 
bleiben leer, weil China ein Verbot für Reisegruppen erlassen hat. Dass in der 
Schweiz nun auch der Autosalon und die Uhren- und Schmuckmesse abge-
sagt wurden, verschärft die Lage zusätzlich. Experten gehen davon aus, dass 
die Schweizer Wirtschaft in diesem Jahr um etwa 0.3 bis 0.4 Prozentpunkte 
weniger stark wachsen wird als bisher angenommen. Das entspräche Ein-
bussen von etwa 2.4 Milliarden Franken. Wertvolles Steuersubstrat, dass wir 
bestimmt im nächsten Jahr vermissen werden. Die Experten des Wirtschafts-
dachverbands economiesuisse und der Konjunkturforschungsstelle der ETH 
Zürich korrigieren derweil die Prognosen nach unten.

Noch besteht die Hoffnung, dass das Virus relativ schnell in den Griff zu be-
kommen ist und sich seine unmittelbaren wirtschaftlichen Folgen damit in 
Grenzen halten werden. Wichtig ist, dass Kantone die Anträge auf Kurzarbeit 
der Unternehmen nun unbürokratisch bewilligen. Unternehmen können seit 
neustem entsprechende Gesuche beim Staatssekretariat für Wirtschaft (Seco) 
stellen. Bisher wurde Kurzarbeit vor allem in der Industrie angewendet. Dies 
wird nun auch in anderen Branchen ein mögliches Mittel sein. Für die recht-
lichen Komponenten hat der Schweizerische Gewerbeverband sgv ein Merk-
blatt zusammengestellt. Das entsprechende Dokument finden Sie auf unserer 
Website: www.gewerbesg.ch. Die aktuellsten Empfehlungen des BAG sind 
unter folgendem Link zu finden: www.bag.admin.ch und die wirtschaftlichen 
Aspekte unter: www.seco.admin.ch.

Freundliche Gewerblergrüsse

Andreas Hartmann

Corona gefährdet 
die Konjunktur

Andreas Hartmann
Präsident Kantonaler  
Gewerbeverband St. Gallen (KGV)
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Die Mitglieder von JardinSuisse Ostschweiz trafen sich im Kursaal 
Heiden zur 103. Generalversammlung ihres Berufsverbandes. 
Präsident Marco Schafflützel begrüsste die Teilnehmer und 
führte durch die Versammlung. Er appellierte in seiner Er-
öffnungsrede seine Berufskollegen: «Seid leidenschaftlich 
und das Gärtnertum blüht - heute, morgen und in der Zukunft». 
Die Berichte aus den verschiedenen Ressorts zeigten deutlich, 
dass die Gärtner ihren Berufsstand hegen und pflegen. Beson-
ders die Berufsbildsungsverantwortlichen, Roger Gehrig und 
Thomas Gassner, haben im letzten Jahr viel Zeit und Arbeit in-
vestiert. Das ÜK-Zentrum ist auf dem Weg in die Zukunft und 
ein Gemeinschaftsprojekt mit JardinGrischun, JardinSuisse 
Thurgau und JardinSuisse Ostschweiz. In einer Arbeitsgruppe 
werden nun Lösungen für die künftigen Lernenden erarbeitet. 
Die ersten Ansätze wurden präsentiert. Die statutarischen 
Geschäfte wurden alle einstimmig gutgeheissen.

Trinkwasser- und Pestizidinitiative als Stolpersteine
Einblick in die nationale Tätigkeit von JardinSuisse gab Präsi-
dent Olivier Mark. In den nächsten Monaten kommen gleich 
zwei Initiativen zur Abstimmung, die für die Branche sehr 
relevant sind. Die Trinkwasser- und Pestizidinitiative soll 
von JardinSuisse in Zusammenarbeit mit verschiedenen Ver-
bänden bekämpft werden. Die Initiativen sind zu radikal. Es 
liegt auf der Hand, dass gerade im Bereich der Pestizide eine 
Einschränkung sinnvoll ist. Die Schweiz ist auf einem sehr 
guten Weg. Das Problem liegt aber darin, dass die Wähle-
rinnen und Wähler zu wenig aufgeklärt sind und nicht nach-
vollziehen können welche Konsequenzen ein mögliches JA 
mitsichbringt. Deshalb ist es wichtig im Kontakt mit Kunden 
Aufklärungsarbeit zu leisten.

Die 103. Generalversammlung der JardinSuisse Ostschweiz fand Ende Februar 2020 
in Heiden statt. Präsident Marco Schafflützel führte gekonnt durch die Versammlung 
und appellierte an die Leidenschaft eines jeden Gärtners. Die statutarischen Geschäfte 
wurden alle einstimmig verabschiedet. Im Anschluss an die Versammlung referierte 
Dr. Andreas Ennolat über Henry Dunant und sein grosses Erbe. Der Gründer des roten 
Kreuzes hat seine letzten Lebensjahre im Appenzeller Vorderland verbracht.

Gärtner aus Leidenschaft

Henry Dunant: der erste Friedensnobelpreisträger
Das Dunant-Museum liegt, passend, an der Asylstrasse in 
Heiden. Hier in Ausserrhoden hatte Henry Dunant seit 1887 
seinerseits eine Art Asyl gefunden, nach einer rastlosen 
Reiserei kreuz und quer durch Europa auf der Suche nach 
Rehabilitation nach seinem Bankrott und dem Ausschluss 
aus der Rotkreuz-Gesellschaft. Doch wer war Henry Dun-
ant? Der Vize-Präsident des Vereins Museum Henry Dunant, 
Dr. Andreas Ennulat, hielt ein packendes Referat über den 
Gründer des Roten Kreuzes und seine grossartige Schlagkraft 
mit der er unmögliches eben möglich machte und so als erster 
Friedensnobelpreisträger in die Geschichte einging. Hinter all 
den Visionen stand Dunants Überzeugung: «Der Feind, unser 
wirklicher Feind, ist nicht die Nachbarnation, sondern der Hun-
ger, die Kälte, die Armut, die Unwissenheit, die Gewohnheit, 
der Aberglaube und die Vorurteile».

Autorin: Simone Zuberbühler, Leiterin Kommunikation

Dr. Andreas Ennulat, Vize-Präsident Dunant Museum Heiden, Marco Schafflützel, Präsident JardinSuisse Ostschweiz und Olivier Mark, Präsident 

JardinSuisse an der Generalversammlung 2020.

Die Ostschweizer Gärtner trafen sich zur GV in Heiden.
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Meist ist das Gute ganz nah: Moderne ERP-Lösungen 
haben vielfach schon angebundene Tools, die um-
fangreiche Analysen verschiedenster Informationen 
übersichtlich und visuell ansprechend darstellen. 
So hat die Unternehmensleitung auf einen Blick die 
wichtigsten Informationen als Basis für ihre strate-
gischen Entscheidungen.

Voraussetzung sind qualitativ gute Daten. Das 
heisst, ein ERP-System kann seine Aufgabe nur 
dann optimal erfüllen, wenn alle Daten unterneh-
mensweit eindeutig, korrekt und nur einmal vorhan-
den sind. Eine alte IT-Weisheit hat hier mehr Gültig-
keit denn je: «Kommt Mist rein, kommt Mist raus». 
Nur gepflegte Daten garantieren aussagekräftige 
Ergebnisse.

Die Chancen nutzen
Dass es bei der Einführung eines ERP-Systems Fall-
stricke gibt und die Gefahr hoher Kosten besteht, 
ist eine Tatsache, der man sich bewusst sein muss. 
Dennoch sollten die Chancen im Fokus stehen, da 
die Vorteile überwiegen:

Digitalisierung bedeutet in erster Linie, dass alle Informationen in einem Unternehmen 
in digitaler Form gesammelt werden. Das ist der erste Schritt. Der zweite ist schon 
etwas schwieriger: Man muss der exponentiell wachsenden Datenflut Herr werden. 
Dabei überschlagen sich Anbieter von sogenannten Business Intelligence-Lösungen 
regelrecht mit Angeboten. Doch eigentlich wäre es ganz einfach.

KMU sollten die Digitalisierung für 
ihren Erfolg nutzen

•	Kostenersparnisse
•	Optimierte Prozesse
•	Verbesserte Datenqualität
•	Optimierter Informationsfluss
•	Optimierte Kundenbetreuung
•	Trenderkennung

Eine moderne ERP-Lösung zeigt jederzeit die aktuellen 
Entwicklungen auf, damit KMU frühzeitig auf Trends 
reagieren können und somit wettbewerbsfähig 
bleiben. Zudem fördert ein integriertes ERP-System 
das Prozessdenken der Mitarbeitenden, was die Zu-
sammenarbeit über die Abteilungsgrenzen hinweg 
vereinfacht und verbessert – dies ist ein zusätzlicher, 
nicht zu unterschätzender Erfolgsfaktor.

Packen Sie die Chance am Schopf und legen Sie mit 
einem modernen ERP-System den Grundstein, auf dem 
Sie die Zukunft Ihres Unternehmens aufbauen können.

Für weitere Informationen stellen wir Ihnen gerne un-
seren ERP-Leitfaden zur Verfügung, welchen Sie unter 
www.obt.ch/erp-leitfaden zum Download finden.
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Geschäftsbericht 2019
Geschäftsstelle der Gewerbeverbände St. Gallen

Felix Keller

Geschäftsführer

Markus Sieger

Geschäftsführer Stv.

Laila Meier

Finanzen

Manuela Eberle

Verbandssekretärin

Irene Ziegler

Leitung Sekretariat

Jean-Pierre Gabathuler

Verbandssekretär

Yannik Brunner

Verbandssekretär

Simone Zuberbühler

Leiterin Kommunikation

Annina Neff

Lernende

Dominique Nafzger

Sekretariat

Aufsichtskommission
(Stand 31. Dezember 2019)

Vertreter des Kantonalen Gewerbeverbandes  
St. Gallen (KGV)
Präsident, Hartmann Andreas
Dr. med., Kantonsrat, Rorschach

Schlegel-Büchel Jeannette
Geschäftsfrau, Rorschacherberg

Schöbi Michael
Dr. iur. Rechtsanwalt, Kantonsrat, Altstätten

Vertreter Gewerbe Stadt St. Gallen (GSG)
Vizepräsident, Bazzi Gian
eidg. dipl. Versicherungsfachmann, St. Gallen

Solenthaler Christoph
Unternehmer, St. Gallen

Revisionsstelle
Inspecta Treuhand AG, St. Gallen

Geschäftsstelle
Geschäftsführer, Keller Felix, Betriebsökonom FH

Stv. Geschäftsführer und Prüfungsleiter 
Abschlussprüfungen
Sieger Markus, Ing. HTL

Verbandssekretariate
Gabathuler Jean-Pierre, Betriebsökonom FH (BG 40 %)
Eberle Manuela, eidg. dipl. Direktionsassistentin (BG 80 %)
Brunner Yannik (ab 1. November 2019; BG 60 %)

Leiterin Kommunikation
Zuberbühler Simone (BG 50 %)

Finanz- und Rechnungswesen
Meier Laila

Leitung Sekretariat / Stv. Prüfungsleiter Abschluss
prüfungen / Ausbildnerin
Ziegler Irene

Sekretariat
Albrecht Fabienne (BG 70 %)
Nafzger Dominique (BG 40 %)

Lernende
Neff Annina
Kuster Joëlle

Joëlle Kuster

Lernende

Fabienne Albrecht

Sekretariat
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Sekretariate und Mandate
Kontrollorgan
Aufsichtskommission der Geschäftsstelle der 
Gewerbeverbände St. Gallen

Trägerverbände
Kantonaler Gewerbeverband St. Gallen (KGV)
Gewerbe Stadt St. Gallen (GSG)

Berufsverbände
•	2radOstschweiz
•	AGVS Auto Gewerbe Verband St. Gallen – Appenzell 
	 und Fürstentum Liechtenstein
•	ASTAG Schweizerischer Nutzfahrzeugverband Sektion 
	 Ostschweiz und Fürstentum Liechtenstein
•	hssg holzbau schweiz kantonalverband st. gallen
•	IGKG Interessengemeinschaft Kaufmännische Grundbildung 
	 St. Gallen-Appenzell und Fürstentum Liechtenstein
•	JardinSuisse Ostschweiz
•	KSKB Kantonalverband Steine Kies Beton St. Gallen
•	PRO CITY St. Gallen
•	SWISSMECHANIC Sektion St. Gallen-Appenzell
•	SWISSMODE Verband Bekleidung Schweiz
•	VESA Verband der Elektro-Installationsfirmen 
	 St. Gallen und Appenzell

Gruppen
•	Gruppe Handel des Kantonalen Gewerbeverbandes 
	 St. Gallen (KGV)
•	kmu frauen st. gallen des Kantonalen Gewerbeverbandes 
	 St. Gallen (KGV)
•	Wirtschaftsgruppe des Kantonsrates St. Gallen
•	Wirtschaftsgruppe des Stadtparlamentes St. Gallen

Berufsaus- und -weiterbildung
•	Administration und Organisation der Abschlussprüfungen 

für die dem Berufsbildungsgesetz (BBG) unterstellten Berufe 
im Kanton St. Gallen.

•	Administration für Aus- und Weiterbildungskurse verschiedener 
Berufsverbände.

Übrige Mandate
•	Verwaltung Gewerbliche Liegenschaften AG
•	Zusammenarbeit mit ASGA, Ausgleichskasse Gewerbe 
	 St. Gallen und Familienausgleichskasse (GEFAK)

Aufsichtskommission
Die Aufsichtskommission hat im Jahr 2019 zweimal getagt. An 
der Frühjahrssitzung wurden die Regularien behandelt (Jahres
rechnung und Revisionsbericht 2018, definitives Budget 2019 
sowie die Berichterstattung über den Geschäftsgang). An der 
November-Sitzung standen das prov. Budget 2020, die Bericht-
erstattung über den Hackerangriff, die Vergaben des Förder-
fonds sowie Lohn- und Personalfragen im Vordergrund.

Verbandsorgan «WIRTSCHAFT»
Unser Verbandsorgan wurde auch im Berichtsjahr  – mit der 
Doppelnummer Juli / August – elfmal an die Mitglieder unserer 
Trägerverbände in einer Auflage von rund 8'800 Exemplaren 

versandt. Die im März erschienene Ausgabe enthielt den Ge-
schäftsbericht der Geschäftsstelle der Gewerbeverbände 
St. Gallen, während mit der April-Nummer der Jahresbericht 
des Kantonalen Gewerbeverbandes St. Gallen (KGV) als Beilage 
publiziert wurde. Die April-Ausgabe wurde wieder als Gross
auflage (ca. 25'000 Exemplare) der «WIRTSCHAFT» lanciert.

Die Berichterstattung über Anlässe unserer Verbände, sowie 
der uns angeschlossenen Gewerbevereine und Berufsverbände 
waren auch im Jahre 2019 fester Bestandteil unseres Verbands
organs. Die Newsseite in jeder Ausgabe hat sich bewährt und 
wurde beibehalten.

Die MetroComm AG übt die Verlagsrechte aus. Ihr obliegen die 
Inseratewerbung und sie garantiert ausrüstungs- und druck-
technisch für eine hohe Qualität. Ein besonderer Dank gilt 
auch im Jahre 2019 unseren Inserenten, deren Treue es erneut 
möglich machte, die Rechnung unseres Verbandsorgans positiv 
abzuschliessen.

Das Redaktionsteam, dem die Kadermitarbeiterinnen und -mit-
arbeiter unserer Geschäftsstelle angehören, steht unter der 
Leitung des Geschäftsführers. Simone Zuberbühler ist für die 
Disposition verantwortlich.

Hackerangriff
Am 20. Juni 2019 war die Geschäftsstelle einem gezielten 
Hackerangriff ausgesetzt. Trotz Sofortmassnahmen der externen 
EDV-Firma konnte der Angriff nicht abgewehrt werden. Die 
Sicherheitsmassnahmen waren schon vor dem Hackerangriff 
auf sehr hohem Stand und sind laufend aktualisiert worden. 
Leider kann aber kein System einen vollen Schutz garantieren.

In der Folge war die Geschäftsstelle IT-technisch lahmgelegt. 
Sämtliche Daten wurden mit mehreren 256er-Schlüsseln 
codiert. Leider waren die Erpresser so geschickt, dass die 
Datensicherungen ebenfalls über mehrere Wochen nach dem 
Zurückspielen resp. Öffnen verschlüsselt wurden. In der Folge 
wurden verschiedene Massnahmen eingeleitet:

•	�Kontaktaufnahme mit Kantonspolizei und Staatsanwaltschaft. 
Anzeige gegen Unbekannt wurde erstattet.

•	�Es wurde ein Parallelnetz für die Weiterverarbeitung der 
QV-Noten (Abschlussprüfung) aufgebaut. Innert wenigen 
Stunden (ab Donnerstagmittag) konnte die Notenverarbeitung 
wieder im eigenen Haus fortgesetzt werden. Sämtliche 
Noten konnten gemäss Zeitplan verarbeitet und eröffnet 
werden. Auf die Notenverarbeitung hatte der Angriff keinen 
Einfluss.

•	�Mit den Erpressern wurde Kontakt aufgenommen, aber in der 
Folge wurde auf die Forderungen von mehreren CHF 10'000 
nicht eingegangen.

•	�Sämtliche Server wurden neu aufgesetzt. Selbstverständlich 
wurden die Sicherheitsmassnahmen erhöht (Firewall etc.).

Ein grosses Dankeschön gebührt der externen EDV-Firma für 
die Unterstützung (mehrere Nachtschichten und Sonntags
arbeit wurden anstandslos geleistet) sowie den Mitarbeitenden 
für die Loyalität und Flexibilität.
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Personelles / Organisatorisches

Kennzahlen	 Per 31.12.2018	 Per 31.12.2019

Anzahl Mitarbeitende	 12	 12

davon Lernende	 2	 2

Stellenprozente	 840 %*	 740 %*
(ohne Lernende)	 	

Verhältnis	 4 / 8	 4 / 8
Männer / Frauen

Durchschnittsalter	 39,9 Jahre	 37,08 Jahre

* = Übergang Buchhaltung (Reduktion per 01.03.2019 auf 740 %)

Mutationen
Buchhaltung
Rita Zeller trat nach über 23jähriger erfolgreicher Tätigkeit als 
Buchhalterin per Ende Februar 2019 in den wohlverdienten 
Ruhestand. Wir danken ihr herzlich für ihren langjährigen Ein-
satz und die umsichtige Buchführung. Laila Meier übernahm 
erfolgreich die Buchhaltung.

Verbandssekretariat
Am 1. November 2019 nahm Yannik Brunner im Sinne der 
Nachfolgeregelung die Tätigkeit als Verbandssekretär auf 
(Beschäftigungsgrad von 60 %). Er übernahm verschiedene 
Verbände von Jean-Pierre Gabathuler, welcher noch bis Ende 
Juni 2020 in einem Pensum von 40 % zur Verfügung steht. Nach 
Abschluss des Studiums wird Yannik Brunner per 1. Juli 2020 die 
Funktion vollumfänglich (100 Stellenprozente) von Jean-Pierre 
Gabathuler übernehmen.

Sekretariat
Die Nachfolge von Yannik Brunner im Sekretariat übernahm 
Fabienne Albrecht mit einem Beschäftigungsgrad von 70 %. Sie 
schloss im Juli 2019 die Lehre bei uns erfolgreich ab.

Lernende
Per 1. August 2019 trat Joëlle Kuster, Herisau, die Ausbildung 
zur Kauffrau EFZ erweiterte Grundbildung Dienstleistung und 
Administration an.

Als neue Lernende ab 1. August 2020 wurde Norah Luck aus 
Bronschhofen gewählt.

Förderfonds
Im 2010 hat die Aufsichtskommission der Geschäftsstelle der 
Gewerbeverbände St. Gallen beschlossen, einen Förderfonds ein-
zuführen. Der Fonds bezweckt die Gewährung von finanziellen 
Beiträgen an die Mitglieder des Kantonalen Gewerbeverbandes 
St. Gallen (KGV), von Gewerbe Stadt St. Gallen, der angeschlos-
senen Berufsverbände, der örtlichen Gewerbevereine sowie der 
Mandanten der Geschäftsstelle der Gewerbeverbände St. Gallen.

Finanzielle Beiträge werden unter anderem gewährt für:
•	�Anschubfinanzierungen für Veranstaltungen oder Aktionen 

mit einem direkten Bezug zum Gewerbe

Im Berichtsjahr 2019 gingen 13 Gesuche (Vorjahr 9) ein 
(zwei Gesuche wurden abgelehnt). Folgende Beiträge 
wurden gesprochen:

•	Gewerbeverein Gossau
	 Bildungspreis 2020	 CHF	 5'000.00

•	WIRTSCHAFT Buchs
	 Buchs Bus	 CHF	 5'000.00

•	Industrie- und Gewerbeverein Schmerikon
	 Berufsmesse (Homepage)	 CHF	 2'200.00

•	Handels- und Gewerbeverein Widnau
	 Lichtzauber 2020	 CHF	 5'000.00

•	Gewerbeverein Rorschacherberg
	 Messe am Berg 2020	 CHF	 5'000.00

•	GIVA Altstätten
	 135-jähriges Jubiläum 2020	 CHF	 5'000.00

•	Gewerbeverein Jonschwil-Schwarzenbach
	 Tischmesse 2020	 CHF	 1'250.00

•	Gewerbeverein Tübach
	 Netzwerktag 2020	 CHF	 3'500.00

•	VSSM
	 50 Jahre Kurszentrum 2020	 CHF	 5'000.00

•	Swissmode
	 Teilnahme MySkills	 CHF	 5'000.00

•	Suissetec St. Gallen
	 Schweizer Berufsmeisterschaften 	 CHF	 5'000.00 
	 Gebäudetechnik

•	Rückstellung
	 Bildung	 CHF	10'000.00

	 Total	 CHF	56'950.00

Zusammenstellung der ausbezahlten Beiträge seit der 
Einführung im Jahre 2010:

2010	 CHF	 15'895.00

2011	 CHF	 29'450.00

2012	 CHF	 26'000.00

2013	 CHF	 30'000.00

2014	 CHF	 35'800.00

2015	 CHF	 46'800.00

2016	 CHF	 32'450.00

2017	 CHF	 37'350.00

2018	 CHF	 41'500.00

2019	 CHF	 46'950.00

Total CHF 342'195.00
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Jahresrechnung 2019
Erfolgsrechnung

Betriebsertrag
Beiträge Trägerverbände	 366'000.00
Ertrag Abschlussprüfungen	 634'321.05
Erträge aus Sekretariaten Berufsverbände	 617'055.70
Erträge aus Dienstleistungen für Dritte	 184'881.83
Ertrag Verbandsorgan «WIRTSCHAFT»	 18'768.90
Beitragsgutschriften	 - 55'710.30
Debitorenverluste	 0.00
Total	 1'765'317.18

Aufwände
Personalaufwand	 1'193'566.75
Raumkosten	 99'890.95
Unterhalt / Ersatz Mobilien / EDV	 64'600.55
Verwaltungsaufwand	 159'806.27
Aufsichtskommission / Revision	 51'496.85
Beiträge Förderfonds	 56'950.00
Aufwand Abschlussprüfungen	 90'126.25
(ohne Personal- + Raumkosten)		
Total Betriebsaufwand	 1'716'437.62

+ a.o. Ertrag	 0.00
- a.o. Aufwand (Hackerangriff)	 21'626.80
+ Finanzerfolg	 29'323.61
- Steuern	 11'585.10

Gewinn 2019	 CHF 44'991.27

Organisation per 31.12.2019

•	Projekte zur Förderung von Lernenden
•	Auszeichnung von ausserordentlichen Leistungen
•	Unterstützungen von Jubiläen, Gewerbeausstellungen etc.

Informatik
Folgende Punkte wurden im 2019 umgesetzt:
•	Abschreibung Adressverwaltungssystem
•	Anschaffung Laptop / Desktop
•	Massnahmen nach Hackerangriff
•	Erneuerung einzelner Lizenzen

Mandate
Seit dem 1. April 2019 dürfen wir die administrativen Arbeiten 
für SWISSMODE, Verband Bekleidung Schweiz, ausführen.

Per Ende 2019 fusionierte Swiss Fashion Stores mit dem Ver-
band Textilschweiz. Das Mandat lief per 31. Dezember 2019 aus.

Gewerbereise 2019 – Marrakesch
Die Gewerbereise Ende September 2019 führte die über 30 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer nach Marrakesch in Marokko. 
Unter der Reiseleitung von Rolf Helbling und Michael Mettler, 
Gossau, stand ein interessantes Programm an. Highlights:
•	Stadtrundgang Marrakesch inkl. Medina
•	Atlasgebirge
•	Wüste Agafay

Die Aufsichtskommission hat beschlossen, im Jahr 2020 
wieder eine Gewerbereise durchzuführen. Ziel wird Minsk in 
Weissrussland sein. 2020 werden wiederum Rolf Helbling und 
Michael Mettler die Reiseleitung übernehmen.

St. Gallen, im Januar 2020

Felix Keller, Geschäftsführer

Die Gewerbereise 2019 führte nach Marokko.
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inspecta treuhand ag ∙    Rorschacher Strasse 304    ∙    Postfach 249    ∙    CH-9016 St. Gallen    ∙    www.inspecta.ch   ∙   Tel. +41 (71) 243 56 60

Bericht der Revisionsstelle
Geschäftsstelle der Gewerbeverbände St. Gallen

Als Revisionsstelle haben wir die beiliegende Jahresrechnung der Geschäftsstelle der Gewerbever-
bände St. Gallen, bestehend aus Bilanz und Erfolgsrechnung, für das am 31. Dezember 2019 abge-
schlossene Geschäftsjahr geprüft.

Verantwortung der Geschäftsführung
Die Geschäftsführung ist für die Aufstellung der Jahresrechnung in Übereinstimmung mit den gesetzli-
chen Vorschriften und dem Gesellschaftsvertrag verantwortlich. Darüber hinaus ist die Geschäftsfüh-
rung für die Auswahl und die Anwendung sachgemässer Rechnungslegungsmethoden sowie die Vor-
nahme angemessener Schätzungen verantwortlich.

Verantwortung der Revisionsstelle
Unsere Verantwortung ist es, aufgrund unserer Prüfung ein Prüfungsurteil über die Jahresrechnung
abzugeben. Wir haben unsere Prüfung in Übereinstimmung mit dem schweizerischen Gesetz und den
Schweizer Prüfungsstandards vorgenommen. Nach diesen Standards haben wir die Prüfung so zu pla-
nen und durchzuführen, dass wir hinreichende Sicherheit gewinnen, ob die Jahresrechnung frei von
wesentlichen falschen Angaben ist.

Eine Prüfung beinhaltet die Durchführung von Prüfungshandlungen zur Erlangung von Prüfungsnach-
weisen für die in der Jahresrechnung enthaltenen Wertansätze und sonstigen Angaben. Die Auswahl
der Prüfungshandlungen liegt im pflichtgemässen Ermessen des Prüfers. Dies schliesst eine Beurtei-
lung der Risiken wesentlicher falscher Angaben in der Jahresrechnung als Folge von Verstössen oder
Irrtümern ein. Die Prüfung umfasst die Beurteilung der Angemessenheit der angewandten Rechnungs-
legungsmethoden, der Plausibilität der vorgenommenen Schätzungen sowie eine Würdigung der Ge-
samtdarstellung der Jahresrechnung. Wir sind der Auffassung, dass die von uns erlangten Prüfungs-
nachweise eine ausreichende und angemessene Grundlage für unser Prüfungsurteil bilden.

Prüfungsurteil
Nach unserer Beurteilung entspricht die Jahresrechnung für das am 31. Dezember 2019 abgeschlos-
sene Geschäftsjahr dem schweizerischen Gesetz und dem Gesellschaftsvertrag.

Wir bestätigen, dass wir die gesetzlichen Anforderungen an die Zulassung gemäss Revisionsaufsichts-
gesetz (RAG) und die Unabhängigkeit (Art. 728 OR) erfüllen und keine mit unserer Unabhängigkeit nicht
vereinbare Sachverhalte vorliegen.

Ferner bestätigen wir, dass die Verwendung des Bilanzgewinnes dem schweizerischen Gesetz und dem
Gesellschaftsvertrag entspricht und empfehlen, die vorliegende Jahresrechnung zu genehmigen.

St. Gallen, 24. Februar 2020

Freundliche Grüsse
inspecta treuhand ag

Dr. Leodegar Kaufmann      Brigitte Varga-Maute
zugel. Revisionsexperte                 zugel. Revisionsexpertin
Leitender Revisor



März 2020

WIRTSCHAFT 11

Adress- und Kontaktverwaltung • Dokumentenablage • Fibu • Lohn • Einkauf 
Lager • Auftrag • Rechnung • Debitoren • Kreditoren • Onlineshop  • App

Gratis-Fibu & Infos: www.buspro.ch Genial einfach

 – einfach genial!

«BusPro ist einfach bedienbar
und kompakt. Das gefällt mir.»

Roman Rutishauser, Winzer
Inhaber Weingut am Steinig Tisch 

Anzeige

Eine grüne Welle hat im Herbst bei den nationalen Wahlen die 
Schweiz erfasst. Jetzt schwappt sie abgeschwächt in den 
bürgerlichen Kanton St. Gallen hinein: Das Stimmvolk hat das 
Kantonsparlament neu besetzt. Die Grünen stellen neu eine 
eigene Fraktion, auch die Grünliberalen gewinnen. Die grünen 
Gewinne gehen hauptsächlich auf Kosten der bürgerlichen Par-
teien. Die SVP verliert 5 Mandate, bleibt aber deutlich stärkste 
Kraft. Die FDP büsst 4 Sitze ein. Damit verlieren SVP und FDP 
ihre absolute Mehrheit im Parlament. Aber auch die SP muss 
Sitze abgeben. Die Verlierer der St. Galler Wahlen sind somit 
die gleichen wie bei den eidgenössischen Wahlen. Die CVP ge-
hört, wie schon im Herbst, zu den Gewinnern. Die Partei erobert 

Im Kanton St. Gallen wurde das Parlament und die Regierung neu gewählt. Nach dem 
Erdrutschsieg bei den nationalen Wahlen von letztem Herbst gewinnen die Grünen 
auch die ersten kantonalen Wahlen nach dem Klimajahr. Die GLP legt ebenfalls zu, 
SVP und FDP verlieren und büssen auch ihre Mehrheit im 120-köpfigen Parlament 
ein. Die Regierung wurde ebenfalls gewählt. Die letzten beide Sitze werden im zweiten 
Wahlgang am 19. April 2020 vergeben.

Starke bürgerliche Position

einen Sitz dazu und erhält in der Fraktion voraussichtlich Unter-
stützung von der EVP, die, anders als die BDP, ein Comeback im 
Kantonsrat feiert. Die Mitte geht damit gestärkt aus den 
St. Galler Wahlen hervor. Sie wird im Parlament eine Schlüssel-
rolle spielen. Es dürfte für die gewerberelevanten Themen 
deutlich schwieriger werden eine Mehrheit für sich zu gewinnen.

Spannender zweiter Wahlgang für die Regierung
Die St. Galler hatten am Sonntag auch drei Sitze in der Regie-
rung neu zu besetzen. Der Kanton wurde die letzten vier Jahre 
von sechs Männern und einer Frau regiert, die auf die neue 
Legislatur zurücktritt. Mindestens eine Frau rückt nach: Die CVP 
wurde belohnt. Als Einzige der Neukandidierendenhat die Wiler 
Stadtpräsidentin Susanne Hartmann die Wahl überraschend 
im ersten Anlauf geschafft. Die bisherigen Regierungsräte: 
Bruno Damann (CVP), Fredy Fässler (SP), Stefan Kölliker (SVP) 
und Marc Mächler (FDP) wurden wiedergewählt. Nun sind 
zwei Sitze in der Regierung vakant. Der zweite Wahlgang vom 
19.April 2020 wird spannend. Der Vorstand des Kantonalen 
Gewerbeverband St. Gallen (KGV) hat Michael Götte und Beat 
Tinner nominiert.

Die Gewerblerinnen und Gewerbler wählen Michael Götte und 
Beat Tinner.

Autorin: Simone Zuberbühler, Leiterin Kommunikation

Michael Götte, SVP Beat Tinner, FDP
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Vorweg: Was versteht man unter einer Organhaft-
pflichtversicherung? Sie ist ein Versicherungsschutz 
für Führungskräfte und ihre Unternehmensorgane. 
Die Versicherung wird oft mit D & O abgekürzt und 
steht für das Englische «Directors and Officers» 
Liability Insurance.

Wieso braucht es diesen Schutz?
Geschäftsleitungsmitglieder oder Verwaltungs-
räte übernehmen viel Verantwortung. Und weil die 
Gefahren, die eine Firma bedrohen können, un-
übersichtlicher werden, sichern sich die obersten 
Leitungsgremien speziell ab. Bei drohender Zah-
lungsunfähigkeit oder Konkurs einer Gesellschaft 
sind Aktionäre und Gläubiger immer mehr gewillt, 
Schadenersatzansprüche gegen Führungskräfte 
persönlich zu erheben. Deshalb kann eine Organ-
haftpflichtversicherung je nach Exponierung auch 
für kleinere KMU sinnvoll sein. Kommt es zu einer 
Verantwortlichkeitsklage, deckt die Organhaft-
pflichtversicherung beispielsweise Schadensersatz-
Forderungen oder Anwaltskosten.

Wer gilt als «Organe»?
Beispielsweise in einer Aktiengesellschaft gelten 
die im Handelsregister eingetragenen «Chefs» als 
Organe, weil sie mit ihren Geschicken die AG als 

Klagen gegen Verwaltungsräte und Geschäftsleitende werden immer häufiger.  
Mit der Organhaftpflichtversicherung können Führungskräfte ihr Privatvermögen 
schützen. Das kann je nach Situation auch für kleinere KMU sinnvoll sein. 

Organhaftpflichtversicherung  
für KMU 

juristische Person leiten. Daneben gibt es auch 
die sogenannt faktischen Organe. Das sind Perso-
nen, die tatsächlich eine Organfunktion erfüllen 
und die Willensbildung der AG massgeblich beein-
flussen, ohne formell gewählt beziehungsweise 
im Handelsregister eingetragen zu sein. Etwa ein 
Hauptaktionär, der nicht in der Geschäftsleitung 
oder im Verwaltungsrat sitzt. Gestützt auf die obli-
gationenrechtlichen Bestimmungen (OR) ist mit der 
Organstellung grundsätzlich auch eine persönliche 
Haftung verbunden, vergleiche dazu Artikel 754 OR. 
Dies gilt auch für rein faktische Organe.

Inzwischen ist vielen Führungskräften klar geworden, 
dass sie mit der Übernahme einer Organfunktion 
auch ein persönliches, finanzielles Risiko eingehen. 
Haben Sie Fragen? Gerne beraten wir Sie.

Generalagenturen

Arbon-Rorschach
Roman Frei
Mariabergstrasse 22
9401 Rorschach
T 071 844 30 30
rorschach@mobiliar.ch

Buchs-Sargans
Rainer Kostezer
Bahnhofstrasse 7
9471 Buchs SG
T 081 750 00 20
buchs-sargans@mobiliar.ch

Flawil
Steven Stüdli
Bahnhofstrasse 18
9230 Flawil
T 071 394 66 11
flawil@mobiliar.ch

Wil
Thomas Broger
Sonnenhofstrasse 5
(Bleicheparkplatz)
9500 Wil
T 071 913 50 60
wil@mobiliar.ch

Rapperswil-Glarus
Rolf Landis
Zürcherstrasse 6
8640 Rapperswil
T 055 220 58 58
rapperswil@mobiliar.ch

Rheintal
Norbert Büchel
Bahnhofstrasse 2
9435 Heerbrugg
T 071 886 96 96
rheintal@mobiliar.ch

St. Gallen
Gian Bazzi
St. Leonhard-Strasse 32
9001 St. Gallen
T 071 228 42 42
stgallen@mobiliar.ch

die Mobiliar
Generalagentur St. Gallen

Gian Bazzi
Generalagent

T. 071 228 42 42 
stgallen@mobiliar.ch
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Kompetenz für Nutzfahrzeuge in St. Gallen
Mit der LARAG AG St. Gallen steht ein kompetenter Partner mit 
einem grossen Dienstleistungsangebot zur Seite. Kunden profi-
tieren von einem herausragenden Service und einer persönlichen 
und kundennahen Betreuung. 

Die seit über 50 Jahren in St. Gallen ansässige Garage hat die 
offizielle Markenvertretung für Nutzfahrzeuge, Reisemobile und 
Familien- Vans von Mercedes-Benz und Trucks von Fuso Canter. 
Nebst diesen Marken reparieren und warten die fachlich top 
 geschulten Mitarbeitenden auch jegliche Fahrzeuge anderer Marken. 
Ein weiteres Plus der LARAG St. Gallen ist die offizielle Service-
vertretung von Fiat Professional Nutzfahrzeuge und Wohnmobile.

Die LARAG AG St. Gallen bietet ein optimal abgestimmtes Ersatz-
teillager mit Original Mercedes-Benz und Fiat Professional Ersatz-
teilen, einen Bremsprüfstand mit Niederspannvorrichtung, einen 
hydraulischen Gelenkspiel-Tester und Klimaservice. Zusammen-
gefasst garantiert der Standort einen Rundum-Service für höchste 
Kundenzufriedenheit.

Auch die Ausbildung hat bei LARAG einen hohen Stellenwert. 
Jährlich bieten wir in der Deutschschweiz rund 30 Lehrstellen in 
zehn verschiedenen Berufen an.

In St. Gallen haben Jugendliche die Möglichkeit, eine Lehre als 
 Automobil-Mechatroniker/in EFZ oder Automobil-Fachmann/
Frau EFZ im Bereich «Nutzfahrzeuge» zu absolvieren.

Mehr Informationen unter: larag.com/stgallen

Publireportage

Das Team der LARAG St. Gallen.
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«Kompakt»
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Geht gratis an die Mitglieder des Kantonalen Gewerbeverbandes St. Gallen (KGV).

– Herzlich Willkommen:  
Cornelia Köppel folgt auf Laila Meier –

Seit 1. März 2020 arbeitet Cornelia 
Köppel auf der Geschäftsstelle der 
Gewerbeverbände St. Gallen im Finanz- 
und Rechnungswesen. Die Rheintalerin 
ist Sachbearbeiterin Rechnungswesen 
und wird in die Aufgaben der ver-
schiedenen Verbände von Laila Meier 
eingearbeitet. Laila Meier verlässt 
die Geschäftsstelle per Ende März 
2020. Der Kantonale Gewerbeverband 
St. Gallen (KGV) begrüsst Cornelia 
Köppel herzlich und freut sich auf die 
erfolgreiche Zusammenarbeit. 

– KMU-Komitee gegen die  
Kündigungsinitiative und gegen die 
Vernichtung von Arbeitsplätzen –

Das KMU-Komitee «Kündigungsinitiative – Arbeitsplätze  
vernichten NEIN» informierte die Medien zu den Gründen für die 
Ablehnung der «Initiative für eine massvolle Zuwanderung». Der 
Wohlstand der Schweiz begründet sich aus der wirtschaftlichen 

Offenheit. Die Personenfreizügigkeit ist für die Wirtschaft und für 
die Sicherung der Arbeitsplätze von zentraler Bedeutung. Sie  
ermöglicht den Unternehmen, flexibel und unbürokratisch auf 
einen Fachkräftepool in der EU zurückzugreifen. Das ist ein zentrales 

Anliegen der KMU und das gilt es zu bewahren.

– Umfrage zum Zubringer  
Appenzellerland abgeschlossen –

Die Kantone Appenzell Ausserrhoden und St. Gallen haben im 
Oktober letzten Jahres mit einer Umfrage bei Industrie und 

Gewerbe deren Einschätzung der regional- und volkswirtschaft
lichen Auswirkungen des Strassenprojektes Zubringer Appen-

zellerland abgeklärt. Zur Umfrage wurden im Oktober 2019 
insgesamt 1370 Unternehmen im verkehrlichen Einzugsgebiet 

des Projektes eingeladen. Mehr als 22 Prozent davon haben den 
Fragebogen ausgefüllt. Gemäss den befragten Unternehmen 

sind eine «gute Erreichbarkeit mit Auto», eine «gute Erreichbarkeit 
für die Kundschaft» und «Sicherheit im Strassenverkehr» drei 
der wichtigsten Standortfaktoren. Die Unternehmen beurteilten 
die aktuelle Situation bei diesen drei wichtigen Standortfaktoren 
als nur knapp akzeptabel, was in einem kompetitiven Umfeld für 

eine wirtschaftliche Entwicklung nicht ausreichend sei. Zuständig 
für die Realisierung eines Zubringers ins Appenzellerland ist das 

Bundesamt für Strassen ASTRA. Die beiden Kantone Appen-
zell Ausserrhoden und St. Gallen haben die Studie dem ASTRA 
abgegeben. Die Unternehmungen der Region werden durch die 

Wirtschaftsverbände über die Ergebnisse orientiert.

■ 	 Wichtige Daten

	 Verbandsanlässe
	 31.03.2020	 1. Präsidentenkonferenz, Thurpark, Wattwil
	 06.05.2020	 Gewerblertreff, Kronen-Lounge, Gewerbe Stadt St. Gallen
	  19.05.2020	 kmu frauen st. gallen, Besichtigung MORGA, Ebnat-Kappel
	  12.08.2020	 Gewerblertreff, Gewerbe Stadt St. Gallen
	  18.08.2020	 2. Präsidentenkonferenz, EinsteinCongress St. Gallen
	  09.09.2020	 AGVS, Garagistenstamm
	  14.09.2020	 Impulstagung Gruppe Handel des KGV
	  17.09.2020	 Zyklusanlass, Gewerbe Stadt St. Gallen
	 21.09.2020	 ASTAG, Sektionshöck
	 26.10.2020	 Mitgliederanlass, Gewerbe Stadt St. Gallen
	 03.11.2020	 3. Präsidentenkonferenz, Buchserhof, Buchs
	 06.11.2020	 Gewerblertreff, Gewerbe Stadt St. Gallen
	  10.12.2020	 Treffen der Verbandsspitze, Säntispark, St. Gallen

	 Versammlungen
	 21.03.2020	 GV ASTAG, Thurpark, Wattwil ABGESAGT
	 23.03.2020	 MV Pro City St. Gallen, Kellerbühne, St. Gallen	

21.04.2020	 MV IGKG, ZbW, Abtwil
	 22.04.2020	 GV VESA, Lawanensaal, Triesen FL
	 24.04.2020	 GV Swissmechanic, ZbW, St. Gallen
	 27.04.2020	 KSKB Mitgliederversammlung, Dornbirn
	 06.05.2020	 DV KGV, Eschenbach
	  11.05.2020	 DV Gruppe Handel des KGV
	  11.05.2020	 GV Gewerbe Stadt St. Gallen, St. Gallen
	 03.06.2020	 MV AGVS, Hotel Linde, Teufen
	  11.11.2020	 KSKB Herbstversammlung

	 Sessionen 2020 der eidgenössischen Räte
	 Frühjahr:	 02. – 20. März 2020
	 Sommer:	 02. – 19. Juni 2020
	 Herbst:	 07. – 25. September 2020
	 Winter:	 30. November – 18. Dezember 2020

	 Kantonsratssessionen 2020
	 20. – 22. April 2020
	 2. – 4. Juni 2020
	  14. – 16. September 2020
	 30. November – 2. Dezember 2020

	 Erscheinungsdaten
	 Nr. 03/2020	  18. März 2020
	 Nr. 04/2020*	  15. April 2020
	 Nr. 05/2020	 20. Mai 2020
	 Nr. 06/2020	 24. Juni 2020
	 Nr. 07/08/2020	  19. August 2020
	 Nr. 09/2020	 23. September 2020
	 Nr. 10/2020	 21. Oktober 2020
	 Nr. 11/2020	  18. November 2020
	 Nr. 12/2020	  16. Dezember 2020

	 * Grossauflage



St.Gallen

Tel. 071 245 50 55
Rorschach Diepoldsau

45  Jahre Ihr Fachgeschäft für sämtliche Reinigungen

www.bb-blitzblank.ch

BB-Gebäudereinigung AG

• 24 Std. Service • Umzugsreinigungen
• Gebäudereinigungen • Räumungen
• Abonnemente • Hauswartungen
• Gartenunterhalt • Baumschnitt

Kies-, Sand- und Betontransporte
Muldenservice › Kippertransporte 
Belagstransporte › Kranarbeiten 
Winterdienst › Spezialfahrzeuge

Fehr Transport AG
Föhrenstrasse 1
9000 St.Gallen
www.fehrtransporte.ch

 Cloud 
 Infrastruktur 
 Netzwerk 
 Sicherheit
 Computer 
 Telekommunikation
 IT Service und Wartung
 Offi ce 365

www.hubermonsch.ch

Kommunikations- und 
IT-Lösungen für KMU

Erstklassiges
Preis-Leistungs-Verhältnis.

Hofstetstrasse 14  9300 Wittenbach  ostschweizdruck.ch



Und über 12’288 
weitere KMUs haben 
bei uns den Durchblick.

26 Optiker-Fachgeschäfte
6 Glasbläsereien
18 Fensterproduzenten

Ihr Gas(t)geber für Wartung und Verkauf  
von Lastwagen,  Omnibussen, Transportern

SCHMERIKON: Verkauf & Service Renault Trucks. Verkauf & Service Volvo Trucks, Service VanHool, Mercedes-Benz Nutzfahrzeuge & Setra Omnibusse, Unimog, 
OMNIplus, MAN BusTopService, FUSO. CHUR: Verkauf & Service Renault Trucks, Verkauf & Service Volvo Trucks & IVECO Daily, Service Volvo Bus, Service VanHool. 
FRAUENFELD, ARBON: Verkauf & Service Renault Trucks, Service VanHool.

www.thomannag.com

Wir arbeiten auch nach dem Feierabend,  
damit Ihre Fahrzeuge schneller wieder rollen:

JETZT MACHEN WIR DEN 
SPAGAT FÜR SIE. 
«Gesteigerte Wirtschaftlichkeit dank 
längerer Fahrzeug-Verfügbarkeit» – eine 
Thomann-Initiative auf dem Weg zum  
24/365 Betrieb.

Mehr Infos auf unserer Webseite.


